
 

62. Sitzung des Ältestenrates am 17. Februar 2021 

Ergebnisprotokoll 

 
TOP 1 Ablauf der 44. Tagung des Landtages 

Die Reihenfolge der Tagesordnungspunkte sowie die Redezeiten wurden erörtert und 
einvernehmlich festgelegt. 

TOP 2 - Fristverlängerung Bericht zur Beschulung von Heimkindern 
 
- Ankündigung Vorlage Bericht zur Minderheiten- und Volksgruppenpolitik 

Die von der Landesregierung angekündigten Termine für die Vorlage der Berichte 
wurden zur Kenntnis genommen.  

TOP 3 Ablauf Haushaltsdebatte 2021 

Der Ältestenrat verständigte sich über die Rahmenbedingungen zur Haushaltsde-
batte. 

TOP 4 Aktueller Sachstand zum Ablauf der Expertenanhörung am 19. Februar 2021 

Der Ältestenrat legte als zeitlichen Rahmen für die Anhörung 10 bis 15 Uhr fest. Eine 
Mittagspause wurde nicht vorgesehen.  

TOP 5 Allgemeinverfügung des Landtagspräsidenten 

Im Einvernehmen mit dem Ältestenrat soll die geltende Allgemeinverfügung des 
Landtagspräsidenten bis zum 31. März 2021 verlängert werden.  

TOP 6 Personalangelegenheiten 

Präsident Schlie stellte das Benehmen in Personalangelegenheiten her. 

TOP 7 Verschiedenes 

 a) Antigen-Schnelltestungen im Rahmen von Ausschusssitzungen 

 b) Testung von Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Fraktionen 

Es bestand nach einer Information durch den Präsidenten und einer Aussprache Ein-
vernehmen darüber, an dem bestehenden Konzept für Testungen im Vorfeld von 
Landtagssitzungen von allen Personen, die den Plenarsaal betreten müssen, festzu-
halten und es nicht auf Ausschusssitzungen sowie weitere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Fraktionen und der Landtagsverwaltung auszuweiten. 

https://www.landtag.ltsh.de/export/sites/ltsh/infothek/wahl19/plenum/tagesordnung/2021/to_19-044_02-21.pdf
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 c) Fahrkostenerstattung für Fahrten ins Landeshaus zur Teilnahme an Videokon-
ferenzen 

Präsident Schlie informierte darüber, dass für Abgeordnete für Fahrten ins Landes-
haus bei Teilnahme an Ausschusssitzungen, die als reine Videokonferenz durchge-
führt werden, keine Kostenerstattung erfolgen könne. Der Ältestenrat nahm das zur 
Kenntnis.   

 

gez. Klaus Schlie 

Der Link in diesem Dokument ist aus technischen Gründen möglicherweise erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt verfügbar. 


